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Gefangenenaustausch in Istanbul:
Russland und Ukraine im Streit!

Russland und Ukraine streiten über verzögerten
Gefangenenaustausch in Istanbul, während massive

Luftangriffe auf Charkiw und Cherson stattfinden.

Istanbul, Türkei - Am 7. Juni 2025 gab es bedeutende
Entwicklungen im Konflikt zwischen Russland und der Ukraine. In
Istanbul wurde ein Austausch von Gefangenen vereinbart, der
sich jedoch nun verzögert. Russland macht die Ukraine für die
Verzögerung verantwortlich, während Kiew die Vorwürfe
zurückweist. Der russische Verhandlungsführer Wladimir
Medinski behauptete, die Ukraine habe die Annahme der
Leichen und den Austausch der Kriegsgefangenen auf
unbestimmte Zeit verschoben und stellte die Einhaltung der
Vereinbarungen infrage. Unterdessen brachte Russland 1.212
Leichen ukrainischer Soldaten an den Übergabepunkt und legte
eine Liste mit 640 russischen Kriegsgefangenen vor.

Die ukrainische Seite sieht in den russischen Behauptungen
keine Grundlage, um die Situation zu bewerten. Andriy
Kowalenko vom Nationalen Sicherheits- und Verteidigungsrat
appellierte an eine konstruktive Zusammenarbeit und wies
darauf hin, dass kein konkretes Datum für die Rückführung der
Leichen existiere und die Liste der Gefangenen nicht den
Bedingungen des Abkommens entsprach. Das ursprüngliche
Abkommen stellte den Austausch aller Kriegsgefangenen im
Alter von 18 bis 25 Jahren sowie schwer verwundeter oder
kranker Gefangener in Aussicht, zusammen mit der Rückgabe
von 6.000 Leichnamen.



Massive Luftangriffe in Charkiw und
Cherson

Gleichzeitig erlebte die Ukraine einen der heftigsten Angriffe seit
Beginn des Konflikts. In den Städten Charkiw und Cherson führte
Russland massive Luftangriffe durch, bei denen mindestens fünf
Menschen starben. In Charkiw wurden drei Personen getötet und
22 weitere verletzt, nachdem es zu 53 Drohnenangriffen, einer
Rakete und vier Gleitbomben gekommen war. Bürgermeister
Ihor Terechow äußerte, dass es sich um den stärksten Angriff
seit Kriegsbeginn handele, wobei innerhalb kurzer Zeit
mindestens 40 Explosionen zu verzeichnen waren.

In Cherson wurde bei Luftangriffen ebenfalls zwei Menschen das
Leben genommen, während zahlreiche Verletzte, darunter auch
Kinder, gemeldet wurden. Gemeinsam mit den Angriffen in
Charkiw gab es auch Attacken in den Regionen Odessa, Donezk
und Dniprotetrowsk, wobei die dortige Energie-Infrastruktur
erheblich beschädigt wurde. Außenminister Andrij Sybiha
prangerte die Angriffe als Terror gegen Zivilisten an und forderte
ein Umdenken sowie mehr internationalen Druck auf Moskau.

Reaktionen und Vorwürfe

Russland rechtfertigte seinerseits die Luftangriffe als Reaktion
auf ukrainische Drohnenangriffe auf russische
Militärstützpunkte. In Moskau wurden erneut mehrere
ukrainische Drohnen abgeschossen, wobei zwei Menschen durch
herabfallende Trümmer verletzt wurden. Die eskalierenden
militärischen Auseinandersetzungen und die verhärteten
Fronten beim Gefangenenaustausch verdeutlichen die
angespannte Lage zwischen den beiden Ländern weiter.

Die Auseinandersetzungen sowohl auf dem Schlachtfeld als auch
am Verhandlungstisch zeigen, dass eine baldige Lösung des
Konflikts weiterhin in weite Ferne rückt. Der Austausch von 6000
Soldaten und die Klärung der Leichnamübernahme könnten



möglicherweise in den kommenden Tagen erfolgen, bleiben
jedoch fraglich, was die Hoffnung auf eine friedliche Lösung
betrifft. Es bleibt abzuwarten, wie sich die Situation entwickeln
wird und ob eine konstruktive Zusammenarbeit zwischen den
Kriegsparteien zustande kommt.

Details
Vorfall Luftangriff
Ursache russische Angriffe
Ort Istanbul, Türkei
Verletzte 22
Quellen www.tagesschau.de
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